
Ich lag vor meinem Fensterlein

3. Wer hat so oft Besuch wie wir 
Und Freunde viel an Zahl? 
So stellten sie die Frage mir 
Ein- um ein andermal. 

4. Schau doch die Blumen ringsherum 
Und all die Käferlein, 
Sie schwirren lieblich um uns rum 
Und sammeln Nektar ein. 

5. Auch Schmetterlinge, blink und blank, 
Die zittern leis herbei, 
Und Grillenzirp und Grillensang 
Klingt uns als Melodei. 

6. Dazu der blaue Himmelsschein 
Und weißer Wolkenflug, – 
Ja! glaub es nur, ein Blümelein 
Hat Lust und Freud genug. 
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